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Montag, den 22. Juni 2015 um 19:07 Uhr

Durch drei Siege in drei Spielen sicherte sich die mJB am vergangenen Sonntag in
Wasseralfingen die direkte Qualifikation für die Bezirksliga.

  TSG Giengen – TG Geislingen 16:12 (8:5)  Der erste Gegner war die TG Geislingen. Das
Ziel war durch viele Konter und eine stabile Abwehr einfache Tore zu erzielen. Doch unsere
Mannschaft spielte zu unkonzentriert. Weder in der Abwehr stimmte die Absprache, noch wurde
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sich Angriff bewegt. Deshalb lagen wir zur Halbzeit nur 8:6 vorn. Die zweite Halbzeit war dann
etwas besser und so konnten wir uns mit vier Toren absetzen. Das Spiel gewannen wir dann
verdientermaßen 16:12, auch wenn es kein gutes Spiel war.

      SG Hofen/Hüttlingen – TSG Giengen 16:18 (9:11)  Im zweiten Spiel gegen die SG
Hofen/Hüttlingen musste eine deutliche Leistungssteigerung her, da die SG nach einem
deutlichen 18:7 Sieg gegen die HG Aalen/Wasseralfingen als größter Konkurrent um den ersten
Platz galt. Die Abwehr der TSG stand diesmal viel besser als im ersten Spiel, wir halfen uns
gegenseitig aus und hatten eine gute Absprache und die nötige Aggressivität im Spiel. Im
Angriff spielten wir unsere Spielzüge, die sehr gut funktionierten. Trotzdem war es in der ersten
Halbzeit ein Kopf-an-Kopf-Rennen , bei dem wir meist vorlegten und die SG2H meist ausglich.
Wir kamen gut aus der Halbzeit und zogen auf ein 18:13 weg. Eigentlich hatten wir das Spiel
schon für uns entschieden aber durch eine fragwürdige und eine unnötige 2Minutenstrafe
wurde es am Ende noch einmal spannend. Zum Schluss gewann die TSG als bessere
Mannschaft 16:18.

  HG Aalen/Wasseralfingen – TSG Giengen 13:15 (8:8)  Im letzten Spiel wollten wir an die
vorherige Leistung anknüpfen und nochmals deutlich gegen die Gastgeber der HG
Aalen/Wasseralfingen gewinnen. Jedoch spielten wir viel zu unvorbereitet und in der Abwehr
ohne Biss. Es war das schlechteste Spiel von uns und so waren wir stets am Rande eines
Unentschieden oder einer Niederlage. Erst ab der 13. Minute übernahmen wir die Führung und
gaben diese nicht mehr aus der Hand. Schlussendlich gewannen wir glanzlos mit 13:15 gegen
einen stark kämpfenden Gegner.

  Der erste Platz in diesem Turnier war vor allem durch die starke Leistung gegen die SG
Hofen/Hüttlingen gerechtfertigt. Mit der Leistung aus den anderen Spielen muss man sich in der
Bezirksliga auf die ein oder andere deutliche Niederlage gefasst machen. Die Mannschaft ist
sich dessen jedoch bewusst und es bleibt auf jeden Fall noch genügend Zeit um an den Fehlern
und der Einstellung zu arbeiten.

  Es spielten: Jonathan Laib, Holger Neuhauser, Julian Hautmann, Ridvan Arman, Lucas
Tsegai, Rouven Walter, Janik Beermünder, Nico Gauß, Leon Gaschler, Florian Gebhardt
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